
Dies&Das 
 

 

Neues aus unserer Gemeinde – von uns für euch! 

Liebe Setherinnen, liebe Sether, wir hoffen, dass Sie/ihr alle ausgeruht und 

mit viel Kraft in das neue Jahr starten konnten! Wir, die SPD Seth, sind seit 

Anfang des Jahres wieder kommunalpolitisch aktiv und kümmern uns um die 

Belange unseres Dorfes. Dieses Jahr stehen wieder viele wichtige Projekte an, 

und im Mai finden die nächsten Kommunalwahlen statt. In dieser Ausgabe 

haben wir den Schwerpunkt auf die Wahl, die Kita und das Klärwerk gelegt. In 

der nächsten Dies&Das werden wir unter anderem über das Neubaugebiet und 

den Radweg nach Stuvenborn sowie die Erweiterung der Feuerwache 

berichten. Nun wünschen wir Ihnen/euch viel Spaß beim Lesen der aktuellen 

Ausgabe!  

 

1 Kommunalwahl im Mai 

Am 14. Mai 2023 findet die nächste 
Kommunalwahl in Schleswig-Holstein 

statt. Auch in Seth wird die Gemeinde-

vertretung mit ihren 13 Mitgliedern neu 

gewählt. Wir als SPD Seth treten erneut 

zur Wahl an und möchten gerne weiter-

hin die Zukunft unserer Gemeinde mit-

gestalten.  

Genauso wie die anderen Parteien und 

Wählergemeinschaften werden wir eine 

Liste mit eigenen Kandidatinnen und 

Kandidaten aufstellen. Auf unserer 

Liste befinden sich auch Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die nicht Mitglied in der 

SPD sind. Für uns steht der Wille, un-

sere Gemeinde voranzubringen im Vor-

dergrund. Wer möchte, darf sich natür-

lich gern mit Parteipolitik beschäftigen. 

Wir halten es übrigens für wichtig, dass 

es Parteien auch auf kommunaler 

Ebene gibt. Manchem Berufspolitiker 

auf Landes- oder Bundesebene hätte  

diese Erfahrung bestimmt sehr gutge-

tan! Die Liste mit den Kandidaten muss 

bis zum 20. März bei der Amtsverwal-

tung eingereicht werden. Das ist sozu-

sagen der Bewerbungsschluss.  

 

Am 14. Mai ist dann der große Tag der 

Kommunalwahl und abends wird be-

kannt gegeben, wer die nächsten 5 

Jahre im Gemeinderat mitarbeiten darf.  

Das  Infob l a t t  der  SPD  Seth !  

Januar 2023 



Was die Kommunalpolitik so unglaub-

lich spannend macht, ist die Vielzahl an 

Themen. Ob jung oder alt, welchen Ge-
schlechts, Neu-Sether oder alt einge-

sessen, interessiert an Finanzen, Kul-

tur, Bauen oder Klima, da ist für jeden 

etwas dabei. Und vor allem die Zusam-

menarbeit mit ande-

ren Menschen und die 

Gestaltung des eige-

nen Lebensumfelds 

kann sehr zufrieden 

machen. 

Kommunalpolitik kann 

zwar auch mal zäh 
sein; verschiedene 

formale Abläufe wol-

len bedient werden… 

Aber, wer dem ein Lä-

cheln schenken kann, 

wird in unserem Dorf auch eine Menge 

bewegen!  

Also liebe Setherinnen, liebe Sether, 

engagiert euch und macht mit. Es lohnt 

sich! 

Bei Interesse kommt gerne auf uns zu, 

sprecht uns an oder kommt am besten 

am 09.02.2023 ab 19.30 Uhr zum 

„Klönschnack“ in die Kleine Braukunst.  

Vor 5 Jahren sind wir, die SPD Seth, 

nach einer Pause erneut für die Ge-

meindevertretung angetreten. Zusam-

men mit den Stimmen der FWS wurde 

Simon Herda dann als unser Bürger-

meister gewählt und viele, zukunfts-

weisende, nachhaltige Projekte ange-

schoben. 

Eine gute Atmosphäre und eine faire 

Zusammenarbeit bei den Sitzungen ist 

uns wichtig und bleibt ein wesentliches 
Thema für die SPD Seth.  

Wir freuen uns sehr über viele enga-

gierte Personen, denen ein respektvol-

ler Umgang in den Sitzungen genauso 

wichtig ist wie uns. 

 

2 Kita-Neubau: verzögert, aber 
nicht vergessen! 

Beim Bürgerentscheid hat es eine Patt-

Situation zwischen den Befürwortern 

und den Gegnern eines Kita-Neubaus 

gegeben. Wir haben den Eindruck, dass 

eine große Mehr-

heit der Bürgerin-

nen und Bürger für 
einen Neubau ist, 

aber den Standort 

zwischen Kirche 

und Neubaugebiet 

ablehnt.  

Wir finden das nach 

wie vor schade, 

weil es keine sach-

lichen Argumente 

gegen einen Neu-

bau an diesem Standort gibt und die 

neue Kita sich längst im Bau befinden 
könnte. Aber Bürgerentscheide gehö-

ren zu unserer Demokratie und deswe-

gen haben wir uns, die SPD Seth, ein-

stimmig gegen eine weitere Planung ei-

nes Neubaus neben der Kirche ent-

schieden. Auch um diese sehr emotio-

nal geführte Diskussion über dieses 

Thema zu beenden.  

Rechtlich gilt der Bürgerentscheid der 

Initiatoren trotz Stimmengleichheit als 

angenommen. Dementsprechend hat 

die Gemeindevertretung einen Archi-

tekten beauftragt, der nun ein Erweite-

rungsgebäude und die Ertüchtigung der 

Alten Schule plant. Bereits jetzt ist 

schon klar, dass wir uns bei der Alten 

 

 

Eine große Themenvielfalt  
macht Kommunalpolitik so 
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Ortsplanung,  Klärwerk, Kita, 
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da ist für jeden etwas dabei! 
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Schule im Bereich einer Kernsanierung 

befinden und die Kosten inklusive der 

Erweiterung mindestens bei 2,5 Millio-

nen Euro liegen werden.  

Wir als SPD Seth sind weiterhin der 

Meinung, dass ein kompletter Neubau 

der Kita für Seth die beste Lösung ist. 

 

3 Sanierung Kanalnetz und Neu-

bau Klärwerk 

Nachdem wir uns am Anfang der Wahl-

periode erfolgreich gegen den bereits 
eingeleiteten Verkauf von Kanalnetz 

und Kläranlage gewehrt haben, konn-

ten wir mit der Sanierung des Kanalnet-

zes und den Planungen zum Neubau 

der Kläranlage beginnen. Das Kanal-

netz ist in den letzten beiden Jahren in 

einem preiswerten Inliner-Verfahren zu 

großen Teilen saniert und einige, be-

reits einsturzgefährdete Bauteile er-

neuert worden. Mit dem geplanten 

Neubau der Kläranlage kommt die Ge-

meinde ebenfalls gut voran und die Ent-
wurfsplanung liegt dem Kreis bereits 

zur Genehmigung vor und wird geprüft. 

Es müssen noch die Tragwerksplanung, 

die Statik und der landschaftspflegeri-
sche Begleitplan eingereicht werden, 

alle drei Planungen sind bereits in Ar-

beit. Der Baubeginn ist für dieses Jahr 

geplant.  

Durch die Sanierung und den Neubau 

wird sichergestellt, dass das Abwasser 

auch weiterhin abfließt und entspre-

chend der gesetzlichen Vorgaben gerei-

nigt wird. Das Klärwerk ist eine Inves-

tition in die Zukunft und zugleich akti-

ver Umweltschutz. Allerdings kostet 

eine moderne Infrastruktur auch viel 
Geld und dadurch werden die Abwas-

sergebühren steigen. Aber ein Großteil 

der Anlage wird langfristig abgeschrie-

ben und dadurch wird der Anstieg mo-

derat ausfallen. Die einzige Möglichkeit, 

nennenswert Kosten einzusparen, hätte 

darin bestanden, die Kläranlage vor 10 

oder 15 Jahren neugebaut zu haben. 

Aber diese Rückwärtsbetrachtung 

bringt uns in der aktuellen Situation lei-
der überhaupt nichts. 
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Wir laden ein 

 zum kommunalpolitischen 

Klönschnack 
am 9.02.2023 um 19:30 Uhr 

in der 

Kleinen Braukunst  

in Seth 


